
Klassenpflegschaften 2024
9 – 10 

Herzlich Willkommen! 



Studien- und 
Berufsorientierung 

An der Gesamtschule Lohmar
Matthias Gallasch (StuBo-Koordination)



Unser Team an der GE Lohmar:
• Studien- und Berufswahlkoordination: Matthias Gallasch

• Betreuung der Stufen 5-Q2 in der Koordination und Terminplanung
• M.gallasch@gesamtschule-lohmar.de

Sprechstunde: Mittwochs und Donnerstags von 9:45 Uhr – 11:15 Uhr im BO-Büro, 
Anmeldung per Mail

• Ansprechpartner JG 9-10: Thorsten Borgard und Matthias Gallasch
• T.borgard@gesamtschule-lohmar.de
• M.gallasch@gesamtschule-lohmar.de

• Ansprechpartner Oberstufe: Torsten Schäfer
• T.schaefer@gesamtschule-lohmar.de

• Abteilungsleitung II (JG 8-10): Jessika Zahn
• J.zahn@gesamtschule-lohmar.de

mailto:M.gallasch@gesamtschule-lohmar.de
mailto:T.borgard@gesamtschule-lohmar.de
mailto:M.gallasch@gesamtschule-lohmar.de
mailto:T.schaefer@gesamtschule-lohmar.de
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Externe Partner für die SEK I:

• Berufsberatung für die Sekundarstufe I:
• Frau Budnik (i.d.R.: freitags in der Schule und nach Vereinbarung)
• Frau Ohles (i.d.R.: freitags in der Schule und nach Vereinbarung)

• Berufseinstiegsbegleiter (BerEb):
• Herr Adrian (i.d.R.: mittwochs in der Schule)

• Jugendberufshilfe:
• Frau Basler (auf Anfrage in der Schule)



StuBo-Elemente in Jahrgang 9:
• Freiwillige Teilnahme am Girls and Boys Day
• Teilnahme aller Schüler*innen am Projekt Berufsorientierung => Erkennen von persönlichen Interessen 

und Stärken unter der Mitarbeit der Berufsberaterinnen
• Durchführung eines Bewerbungstrainings zum ersten Praktikum mit externen Partnern
• Durchführung eines 2-wöchigen Betriebspraktikums vor den Osterferien
• Durchführung eines Speeddatings zum Kennenlernen lokaler Betriebe und Berufsfelder
• Kennenlernen und Üben der regionalen Ausbildungsplatzsuche im Internet 
• Durchführung von Zukunftskonferenzen
• Berufsorientierungs- und berufskundliche Informationsveranstaltungen durch die Agentur für Arbeit
• Regelmäßige, individuelle Berufsberatung durch die Agentur für Arbeit
• Informationen und Beratung durch die Jugendberufshilfe (auf Anfrage)



StuBo-Elemente in Jahrgang 10:
• Teilnahme aller Schüler*innen am Projekt Berufsorientierung => Erkennen von persönlichen 

Interessen und Stärken unter der Mitarbeit der Berufsberaterin
• Durchführung eines 2-wöchigen Betriebspraktikums vor den Herbstferien
• Regelmäßige Information der Schüler*innen über freie Ausbildungsplätze
• Hilfe bei der Ausbildungsplatzsuche sowie beim Übergang der Schüler*innen zum 

Berufskolleg
• Hilfe bei der Vorbereitung auf die Oberstufe
• Koordinierung des Übergangs von Schule zum Berufskolleg oder in die Oberstufe
• Berufsorientierungs- und berufskundliche Informationsveranstaltungen durch die Agentur 

für Arbeit
• Regelmäßige, individuelle Berufsberatung durch die Agentur für Arbeit
• Informationen und Beratung durch die Jugendberufshilfe (Auf Anfrage)



Anstehende Termine und Informationen:

• Alle Termine finden Sie auf dem Informationsbrief zur Studien- und 
Berufsorientierung in der SEK II

• Alle wichtigen Informationen rund um die Studien- und 
Berufsorientierung sind auf der Homepage zu finden:

Gesamtschule Lohmar :: Studien- und Berufsorientierung 
(gesamtschule-lohmar.de)

• Link 1: Tage der offenen Türen bei Berufskollegs und Universitäten
• Link 2: Ausbildungsbörse – Offene Stellen in Lohmar und Umgebung
• Link 3: Informationsschreiben, Formulare und Bescheinigungen

https://www.gesamtschule-lohmar.de/leben-lernen/studien-und-berufsorientierung/
https://www.gesamtschule-lohmar.de/leben-lernen/studien-und-berufsorientierung/


Es folgt die Vorstellung von Frau Budnik und 
Frau Ohles, unserer Berufsberaterinnen der 
Agentur für Arbeit aus Siegburg für die SEK I 



Erfolgreiche Wege nach Klasse 10 

(Schule/Ausbildung)

Berufsberaterin Agentur für Arbeit  Siegburg in Zusammenarbeit mit der Schule
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Was bietet die Berufsberatung

▬ Berufliche Orientierung aller Schüler*innen 

über Unterricht / Einzelberatung

▬ individuelle Einzelberatung für einen 

erfolgreichen Weg nach Klasse 10

▬ Informationen über Berufe/Weiterführende 

Schulen

▬ ca.5000 offene Ausbildungsstellen jährlich
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Entscheidung bestimmt die Zukunft
Neue Erfahrungen und Möglichkeiten
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Was hat Ihre Berufswahl beeinflusst ?

• Informationen über Berufe ( Filme, Broschüren, 

Messen)

• Praktika

• Gespräche mit Eltern / Verwandten

• Gespräche mit Lehrern, Berufsberatern, Mentoren

• Zufall



Seite 13

Welche Wege gibt es nach Klasse 10?

Weiter zur Schule Ausbildung

Gymnasiale 
Oberstufe

▪ Berufliches 
Gymnasium

▪ Gesamt-
schule

▪ Gymnasium

Berufskolleg 

▪ z.B. Erwerb  
aller 
Schulabschlüsse
mit 
berufsfachlicher 
Ausrichtung

Duale 
Ausbildung

▪ z.B. Kauf-
mann/-frau für 
Büro-
management

▪ Doppel-
qualifikation 
möglich 
(Ausbildung 
und „Fachabi“)

Schulische 
Ausbildung

▪ z.B. Pflege-
fachmann/-
frau, Physio-
therapeut/in, 
Erzieher/in/ 
Chemisch-
technischer 
Assistent
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Was ist wichtig bei der Ausbildungssuche ?

• über Wunschberuf gut informieren, 

www.berufenet.arbeitsagentur.de nutzen,                         

Filme ansehen, Steckbriefe lesen

• Praktika in Wunschberuf/en absolvieren

• ansprechende, aussagekräftige Bewerbungsunterlagen

• frühzeitig Bewerbungen verschicken, 

Bewerbungsfristen einhalten

• Eignungstests, Vorstellungsgespräche üben
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▬ Berufskolleg des Rhein- Sieg-Kreises in Siegburg

     (Außenstellen in Eitorf, Bad Honnef und Neunkirchen-Seelscheid)

     Berufsfeld: Wirtschaft und Verwaltung, Höhere Handelsschule,

     Wirtschaftsgymnasium  

▬ Carl- Reuther-Berufskolleg in Hennef

Berufsfelder: Farbe/Raumgestaltung, Bau- und Holztechnik, 

Elektrotechnik, Metalltechnik, IT-Technik, Ingenieurwesen, 

Ernährung und Hauswirtschaft                                                     

schulische Ausbildung: Informationstechnischer Assistent (ITA) 

und Assistent Ernährung und Versorgung (Service), Berufliches 

Gymnasium Elektrotechnik, Ingenieurwesen

▬ Georg-Kerschensteiner-Berufskolleg in Troisdorf

Berufsfelder: Gesundheit/Erziehung und Soziales, Körperpflege, 

Metalltechnik, Fahrzeugtechnik                                                      

schulische Ausbildung: Kinderpfleger, Sozialassistent, Erzieher, 

Berufliches Gymnasium Gesundheit

Berufskollegs Rhein-Sieg-Kreis
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▬ Berufskolleg des Rhein-Sieg-Kreises in Bonn-Duisdorf
     Berufsfelder: Wirtschaft und Verwaltung

     Agrarwirtschaft, Bio- und Umwelttechnologie

     Berufsfachschule 1 + 2, Höhere Berufsfachschule der o.g. FR   

     Wirtschaftsgymnasium

▬ Berufskolleg des Rhein-Sieg-Kreises in Rheinbach

     staatliche Glasfachschule 

     Berufsfelder: Gestaltung, Glastechnik

     Berufsfachschulen 1 + 2 und Höhere Berufsfachschule

     Berufliches Gymnasium

 schulische Ausbildung: gestaltungstechnischer Assistent (GTA)

 

   

Berufskollegs im rechtsheinischen Rhein-Sieg-Kreis
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Studium

Ausbildung 2-3,5 Jahre

Mindestens 3 

Jahre Berufs-

erfahrung

Studieren über eine Ausbildung

Fachbezogenes Studium

FOS 12B
1 Jahr

Weiterbildung

Meister

Techniker

Betriebswirt
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Überbrückungsmöglichkeiten

• Einstiegsqualifizierung in einem Ausbildungsbetrieb

    Vorausbildung

• Freiwilligendienst:

  Freiwilliges soziales Jahr (FSJ)                        

  Freiwilliges ökologisches Jahr (FÖJ)                 -   

           Freiwilliges Jahr im Sport (FSpJ)

  Freiwilliges kulturelles Jahr (FKuJ)

  bei der Bundeswehr (FWD)

  Bundesfreiwilligendienst (BufDi)

• Au pair/im Ausland

• Berufsvorbereitende Bildungsmaßnahmen (BVB) berufliche 

Erprobung mit Ziel Ausbildungsvertrag

Wege nach der Schule Mai 2017, © Bundesagentur für Arbeit
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Wichtige Infos zum Schulbesuch in NRW

 nach 10 Schulbesuchsjahren besteht

 Berufsschulpflicht an einem Berufskolleg

 Anmeldung am Berufskolleg erfolgt:

 -> über einen Ausbildungsvertrag 

 -> über ein neues Onlineportal (BUND ID)/vorab Logos

     Passwortes händigt abgebende Schule aus
 

 Anmeldezeitraum ab dem 08.02.2025 bis Anfang März 

(nach dem Halbjahreszeugnis der Klasse 10) 

Informationstage der Berufskollegs nutzen (Homepage)

 erforderliche Anmeldeunterlagen:                               

Kopie des Halbjahreszeugnisses der Klasse 10               

Lebenslauf, Passbild

 Motivationsschreiben/teilweise Anmeldeformulare 
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Wichtige Veranstaltungen
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Erreichbarkeit der Berufsberatung

▪ regelmäßige Sprechstunden vor Ort

    für Schüler*Innen und Erziehungsberechtigte

    -> Freitags und nach Vereinbarung

▪ Beratungswunsch/Terminanfragen 

    via 

     - Sekretariat oder Klassenlehrer-Team 

     - siegburg.berufsberatung@arbeitsagentur.de

     - Service-Hotline 0800 - 4 5555 00 
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Vision

Wähle einen Beruf, den du liebst 

und du brauchst keinen Tag in 

deinem Leben mehr zu arbeiten.

(Konfuzius)

© Bundesagentur für Arbeit
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Abschluss

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!  

Ihre Berufsberaterinnen

Frau Budnik

Frau Ohles

, © Bundesagentur für Arbeit



Es folgt die Vorstellung von Frau Basler, der 
Jugendberufshilfe der Stadt Lohmar



Jugendberufshilfe

Ein Angebot der Stadt Lohmar für junge Menschen im Alter von 15 bis 27 

Jahren, die eine intensive Beratung, Begleitung und Unterstützung auf ihren 

Weg in den Beruf möchten. 

Ansprechpartnerin: Annett Basler
Telefon: 02246/15-322

          E-Mail: Annett.Basler@Lohmar.de 
 

Wenn du noch keinen Plan hast, wie es beruflich/schulisch weitergehen soll

 und wie du das Ganze angehen sollst, kannst du dich an die Jugendberufshilfe wenden. 



Es folgt die Vorstellung von Herrn Adrian, 
unser Ansprechpartner für BerEb 
(Berufseinstiegsbegleitung)



Berufseinstiegsbegleitung: Hilfe bei 
Schulabschluss und Ausbildungsplatzsuche

• Die Berufseinstiegsbegleiterinnen und 
Berufseinstiegsbegleiter (im Folgenden: Begleiterin/ Begleiter) 
unterstützen zum Beispiel dabei, ….

• den Schulabschluss zu schaffen,

• persönliche Probleme zu lösen,

• einen Beruf zu finden, der zu der/dem Schüler/in passt,

• einen Ausbildungsplatz zu finden 

• Bewerbungen zu schreiben

• in den ersten 6 Monaten der Ausbildung gut zurechtzukommen.



Voraussetzungen

Folgende Voraussetzungen müssen erfüllen sein, damit eine 
Berufseinstiegsbegleitung infrage kommen kann:

• Man braucht Unterstützung, um den Schulabschluss zu 
erreichen.

• Man braucht Hilfe dabei, einen Ausbildungsplatz zu finden.

• Im nächsten Schuljahr ist man in einer Abschlussklasse.

• Der Zusammenarbeit mit dem Berufseinstiegsbegleiter wird von 
den Erziehungsberechtigten zugestimmt.



Dauer und Kosten der 
Berufseinstiegsbegleitung
• Die Begleitung beginnt in dem Schuljahr vor der 

Abschlussklasse. 

• Sie unterstützt bei der Suche nach einem Ausbildungsplatz und 
dem Start (6 Monate) in der Ausbildung.

• Sie endet nach spätestens 24 Monaten, nachdem die Schule 
beendet wurde – auch, wenn noch kein Ausbildungsplatz 
gefunden wurde.

• Die Berufseinstiegsbegleitung ist kostenlos.



Platzvergabe bei der 
Berufseinstiegsbegleitung (BerEb)

1.Die Schüler*innen, Erziehungsberechtigten oder Lehrer*innen 
geben den Hinweis an den StuBo-Koordinator, dass eine 
Teilnahme an dem Programm gewünscht wird.

2.Es findet ein erstes Gespräch mit dem StuBo-Koordinator, dem 
verantwortlichen für die BerEb, dem/ der Schüler/in, den 
Erziehungsberechtigten und dem Schulsozialarbeiter statt. 

3.Es wird besprochen, wie die Berufseinstiegsbegleitung im 
Einzelnen unterstützen kann. Hierbei werden Ziele und weitere 
Schritte festgehalten.



Für Fragen und Anregungen steht Ihnen das BO-Team jetzt 
oder per Mail gerne zur Verfügung:

berufsorientierung@gesamtschule-lohmar.de

mailto:berufsorientierung@gesamtschule-lohmar.de


Danke für Ihre Aufmerksamkeit…

…und weiterhin einen schönen 
Pflegschaftsabend!
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